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Vorstellung



Sozialpädagogischer Dienst                   Förderpädagogin

Laetitia Cornely    Julie Kreutz Valérie Houben Anne Bongartz      Anika Reuter

Eupen    Eupen  St.Vith  St.Vith

Referentin für die Unterrichts-   Stellvertretende Direktorin

und Prüfungsorganisation (St.Vith)

Caroline Marx     Caroline Gerckens   

Vorstellung



Ziele des Abends



• Warum gibt es diesen Abend?
• Allgemeine Informationen für Erziehungsberechtigte

• Wann und Warum findet Kommunikation zwischen Eltern, Schule und 
Betrieb statt?

•  Was verändert sich für Jugendliche im Übergang

    Schule → Ausbildung → Erwachsenenrolle? 

Ziele des Abends

Die Auszubildenden übernehmen mehr
Eigenverantwortung, aber 

Unterstützung bleibt wichtig.



Wie funktioniert duale 
Ausbildung? 



• Unterschied Lernort Betrieb 80%  Lernort Schule 20%
• Aber: gleich wichtig für Gesellenbrief

• Zusammenspiel von Betrieb und Berufsschule 
• Wer ist wofür zuständig?

• Prüfungen
• Prüfungen, Zwischenprüfung, Abschlussprüfung 

• Gesellenbrief

Wie funktioniert die Duale Ausbildung? 

IAWMZAWM

Betrieb

Lehrling



Rechte und Pflichten der 
Auszubildenden –

Lehrvertrag und Schulordnung



Pflichten & Rechte

- IAWM (Lehrlingssekretariat)

- Nicht Teil der heutigen Versammlung

Rechte und Pflichten der Auszubildenden - 
Lehrvertrag



Pflichten

•  respektvoller Umgang  

• Pünktlichkeit 

• Arbeitsmaterial mitbringen 

• Handynutzung  

• Ausbildungsnachweis / Tagebuch führen

• Pausen

• Alkohol / Drogen 

• Werkstattregeln / Sicherheitsregeln 

Rechte

• Nachhilfe in AK/FK 

• Beschult zu werden 

• Faire Bewertung 

Schulordnung



Abwesenheiten, 
Verspätungen und 

Fehlstunden



• Unterrichtszeit = Arbeitszeit

• Betrieb muss für den Unterricht freistellen

• Betriebsurlaub ≠ Schulferien

Bei Abwesenheit

• Abwesenheit vor Unterrichtsbeginn melden

✓ an Unterrichtstagen: Schule und Betrieb  

✓ an Arbeitstagen: nur Betrieb

• Unterscheidung: begründet/unbegründet

Begründete Abwesenheit: Krankheit, außergewöhnliche Umstände (Begräbnis, Vorladung Polizei od. Gericht, …)

Nachweis erforderlich

✓ Krankheit -> Attest einreichen

✓ Andere Gründe -> offizielle Bescheinigung

! Spätestens 1 Woche nach Beginn der Abwesenheit

! Bei Prüfungen innerhalb 2 Arbeitstagen

! Nachweis per WhatsApp an eine der Sozialpädagoginnen oder an abmeldung@zawm.be

Tests dürfen innerhalb 2 Wochen nachgeschrieben werden, dazu Termin vereinbaren:

Eupen => Schulsekretariat, St. Vith => Sozialpädagoginnen

Abwesenheiten, Verspätungen und Fehlstunden

mailto:abmeldung@zawm.be


Unbegründete Abwesenheit: Arbeit, Fahrschule, andere private Termine, …

= somit Fehlstunden

Tests/Prüfungen dürfen nicht nachgeschrieben werden => mit 0 Punkten bewertet

Bei Verspätung

Beim zuständigen Dienst melden und Verspätungszettel abholen:

! Eupen => Schulsekretariat

! St. Vith => Sozialpädagoginnen

• Jede angefangene Unterrichtsstunde zu spät => 1 Fehlstunde

Bei vorzeitigem Verlassen des Unterrichts

• Beim Lehrer und Schulsekretariat (Eupen)/Sozialpädagoginnen (St.Vith) abmelden

Auch hier: Attest = begründet Kein Attest = unbegründet

Abwesenheiten, Verspätungen und Fehlstunden



Fehlstunden

• Jede angefangene Unterrichtsstunde zu spät (identisch für früheres Verlassen)= 1 Fehlstunde

• Bei der 12. Fehlstunde -> schriftliche Abmahnung vom IAWM

• Eine weitere Abmahnung kann zum Entzug des Lehrvertrags führen

! Verpasst der Lehrling Unterricht, so ist er selbst dafür verantwortlich, sich zu informieren und das Verpasste
eigenständig nach zu arbeiten.

! Dixit Atteste werden nicht akzeptiert.

Abwesenheiten, Verspätungen und Fehlstunden



Leistungsbewertung – Wie 
entstehen Noten?



Versetzungsregeln: Prüfungserlass

• Erlass der Regierung über die Prüfungen und die Bewertung in 
der Grundausbildung des Mittelstandes (30. August 2018)

• Um zu bestehen, muss ein Lehrling:
• insgesamt min. 50% der Punkte erreichen UND
• in beiden Leistungsfächern jeweils min. 50% der Punkte erreichen 

UND
• in der Summe aller Nebenfächer min. 50% der Punkte erreichen.

• Klassenrat entscheidet
• Bestanden/nicht-bestanden
• Nachprüfungen

• Nachprüfungen ersetzen nur die Note der 1. Sitzung (nicht die 
Gesamtpunktzahl)



• Klassenarbeiten 

• praktische Leistungen (wenn vorhanden) 

• Versetzung bzw. Bestehen 

• Nachprüfungen 

• Zeugnisse 
✓ 3 Periodenzeugnisse (ca. Dezember, März und Juni)

 ! Periodenzeugnisse  in der nächsten Unterrichtswoche vom Erziehungsberechtigten und vom Betrieb 
unterschrieben bei den Koordinatoren oder Sozialpädagoginnen abgeben.

• Wann sollten Erziehungsberechtigte aufmerksam werden?

Leistungsbewertung – Wie entstehen Noten?



Nachteilsausgleich

• Ziel: Teilhabe, Autonomie und Würde der Person

• Prozedur: Antrag und Gutachten

• Bewilligung für zwei Schuljahre (Verlängerung möglich)

Notenschutz

• Ziel: Nicht-Bewertung eines Teilbereichs zum Schutz vor negativen 
Auswirkungen

• Prozedur: Antrag und Gutachten

• Schulinspektion entscheidet über die Bewilligung

Leistungsbewertung – Nachteilsausgleich



Digitale Organisation und
Kommunikation



• Keine direkte Kommunikation mit Erziehungsberechtigten
• Bei Fragen gerne bei uns melden (Siehe Kontaktdaten)

• Auskünfte nur wenn minderjährig 

• Lernplattformen Teams
• Lehrlinge haben Zugang

• Stundenplanänderungen
• St.Vith: Immer auf der Webseite verfügbar

• Eupen: Via E-Mail an Lehrlinge und Betriebe

• Informationswege
• Teams, E-Mail, Webseite, Aushänge im Foyer

• (Social Media)

Digitale Organisation und Kommunikation



Fragerunde und offener 
Austausch



Sekretariat

Tel.: 087/593989 zawm@zawm.be

Sozialpädagogischer Dienst 

Laetitia Cornely

0478/098576  laetitia.cornely@zawm.be 

Julie Kreutz

0478/191834  julie.kreutz@zawm.be

Stellvertretende Direktorin

Caroline Gerckens  caroline.gerckens@zawm.be

Kontaktpersonen Standort Eupen

mailto:zawm@zawm.be
mailto:laetitia.cornely@zawm.be
mailto:julie.kreutz@zawm.be
mailto:caroline.gerckens@zawm.be


Sekretariat

Tel.: 080/227312 st-vith@zawm.be

Sozialpädagogischer Dienst 

Anne Bongartz

0476/841115  anne.bongartz@zawm.be 

Valérie Houben

0474/161060  valerie.houben@zawm.be

Referentin für die Unterrichts- und Prüfungsorganisation

Caroline Marx  caroline.marx@zawm.be

Kontaktpersonen Standort St.Vith

mailto:st-vith@zawm.be
mailto:st-vith@zawm.be
mailto:st-vith@zawm.be
mailto:anne.bongartz@zawm.be
mailto:valerie.houben@zawm.be
mailto:caroline.marx@zawm.be


Förderpädagogin

Anika Reuter anika.reuter@zawm.be

Stellvertretende Direktorin

Caroline Gerckens  caroline.gerckens@zawm.be

Kontaktpersonen Standortübergreifend

mailto:anika.reuter@zawm.be
mailto:caroline.gerckens@zawm.be
mailto:caroline.gerckens@zawm.be


Vielen Dank!


	Folie 1
	Folie 2: Ablauf 
	Folie 3: Vorstellung
	Folie 4: Vorstellung
	Folie 5: Ziele des Abends
	Folie 6: Ziele des Abends
	Folie 7: Wie funktioniert duale Ausbildung? 
	Folie 8: Wie funktioniert die Duale Ausbildung? 
	Folie 9: Rechte und Pflichten der Auszubildenden – Lehrvertrag und Schulordnung 
	Folie 10: Rechte und Pflichten der Auszubildenden - Lehrvertrag 
	Folie 11: Schulordnung 
	Folie 12: Abwesenheiten, Verspätungen und Fehlstunden
	Folie 13: Abwesenheiten, Verspätungen und Fehlstunden
	Folie 14: Abwesenheiten, Verspätungen und Fehlstunden
	Folie 15: Abwesenheiten, Verspätungen und Fehlstunden
	Folie 16: Leistungsbewertung – Wie entstehen Noten? 
	Folie 17: Versetzungsregeln: Prüfungserlass
	Folie 18: Leistungsbewertung – Wie entstehen Noten?
	Folie 19: Leistungsbewertung – Nachteilsausgleich
	Folie 20: Digitale Organisation und Kommunikation 
	Folie 21: Digitale Organisation und Kommunikation
	Folie 22: Fragerunde und offener Austausch 
	Folie 23: Kontaktpersonen Standort Eupen
	Folie 24: Kontaktpersonen Standort St.Vith
	Folie 25: Kontaktpersonen Standortübergreifend
	Folie 26

